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Aukgewählte bi prima. 16.00
Die Forderungenchcn gegen Menschcnrechte ausgeführte

worden ist. Der Name dieses Ver

brechens ist .Intervention." .

'ZuKunst der Flugzeug-In-duftri- e.

Ihr WachStu in FrledknSzrZte ma,
da oorigt n,ch bbkrtrefkk.

Die bekannten Ereignisse der letz

ten Monate hatten namentlich der
Flugzeug-Industri- e in Amerika
einen ganz gewaltigen Aufschwung

verliehen, wie er freilich schon lange
in den Planen von Onkel Sam ge

legen hatte. Unter friedlichen Ver
hältnisscn kann es natürlich nicht in
demselben Tempo weitergehen- - Die
betreffenden Fabrikanten find denn

auch, von der vorläufigen Langsam
keit der Zögcrung nicht überrascht,
und fast durchweg sind sie nicht nur
nicht enttäuscht davon, sondern viel

mehr ungcmein zuversichtlich für
den ferneren Aeroplan-Ba- u l

Diese Versicherung wird im Na
men der Manusacturers Aircraft
Association" abgegeben, einem Ver

bände, .welcher alle hervorragenden
amerikanischen Fabrikanten von

Aeroplanen und sonstigem Flugzeug
umfaßt, bis auf einen, und nur 411

dem Zweck begründet worden sein

soll, damit das Publikum jederzeit
befugte, sozusagen offizielle Aus
kunft über die Vorgänge in dieser

Industrie und über den allgemeinen
Stand derselben erhalten kann. So
etwas kann man nämlich nicht im
mer von selbst erwarten: Vielmehr

,ist auch voir unoerantwortlichen

Agenturen, die Mhr oder weniger
nur sich selber ' als solche ernannt

hatten, während des verflossenen

Krieges manchmal unzuverlässige
und selbst parteiische Auskunft hier
über verbreitet worden, was sicher

lich nicht im allgemeinen Interesse
lag und auch in Friedcnszeiten nicht

Lieht einen UrZeg
mit Mexiko voraus

Aritnngrn, Kongrrjzmitglirdrr und

Hochfinanz treiben dazu, sagt .

Mr,.Ikankr.

New Aork. 23. Juli. (Unitcd

Prcb.) Eine Hetze, Amerika zu
veranlassen, mit bewasfnctcr Hand in

Mejiko zu intervenieren, ist gegen

wärtig im Gange, sagt Manuel Car-pi- o

vom El Hcraldo de Mexico, die

älteste mczikanische Zeitung in New

Jork. Tiefe Hetze begann, so cr
klärte Carpio heute, in dem Augen
blick, als Präsident, Wilson aus
Frankreich nach den Ver. Staaten
zurückkehrte. In gewissen Zeitun

gen. im Kongreß und in den inneren

reisen der Hochfinanz", äußerte sich

Carpio, find hinterlistige Wceinflus.

sungcn unablässig dabei, Himmel
und Erde in Bewegung zu setzen, die!

Ver. Staaten zu zwingen, ein grüße
res Verbrechen an die Menschheit zu

begehen, wie jenes, wofür Teutsch,

land nunmehr zu büßen hat. -

Es ist jetzt das erste Mal, das; das
mexikanische Volk die Wahrheit 'er
fährt. In ganz Mexiko setzten die

Zeitungen das Volk von den Vor

gängen cnn Rio Grande in Kennt.
niS. Ter Nation werden die uname.

rikanischcn Einflüsse vor. Augen ge.

führt, die an der Arbeit sind, uns zu
Vasallen des .Kolosses des Nordens"

z:. machen. , .

Das Volk, von der anti.mexikani.
schen Propaganda durch die Zeitun-ge- n

unterrichtet, ist bestürzt. Sie
können es nicht begreifen, wie große
amerikanische Zeitungen die mexika.

nische Regierung ohne weiteres be

schuldigen können, die amerikanische

Flagge angegriffen zu haben, sobald

etliche verlumvte Räuber einem ame
Manischen Matrosen eine Taschen,

uhr. einen Ring oder ein Paar Schu
he stehlen. "

In Mexiko
,
werden weniger Ver

brechen gegen amerikanische Bürger
begangen, wie in Amerika gegen me
rikamsche Staatsangehörige. Mer
los Regierung ist der Ansicht, daß
sich die Polizeigerichts und nicht das
Staatsdepartement mit dergleichen

Sachen befassen sollen.
Während wir unser Volk von den

hinterlistigen Plänen gegen dasselbe
unterrichten, verweisen wir gleichzei.

tig auf die Tatsache, daß 4,000,000
Amerikaner unter Führung Samuel
Gompers die Erklärung abgegeben
haben, ihren ganzen Einfluß aufzu.
bieten, eine bewaffnete Intervention
zu verhindern. Immer weitere Bah.
nen zieht die Hetze gegen Mexiko;
unsere Seite der Frage wird wohl

.schwerlich dem amerikanischen Volke

unterbreitet werden, bis das Verbre
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. mte in, beste Jährlinge. 15.00

16.00.

Mittelgut fcU gut. 13.501160.
Gewohnliche bis ziemlich gute
11.0012.00.
Cchlachttiere, aktiv, fest.

Ausgewählte biö Prima, 17.00
18.00.
Gute bis ausgewählte, 15.76
16.75.
Ziemlich gute bis gute, 15.00
15.75.
Gewöhnliche bis ziemlich gute,
12.60 14.60
Kühe und Heifcrs, langsam und
25c niedriger.
Prima Heifers, 12.5014.00.
Gute bis beste HeiferS, 9.00
12.00- -

Ausgewählte biS prima Kühs
10.5011.60.
Gute bis beste Kühe, 8.00 10.23
Mittelmäßige Kühe, 6.50 8.00.
Gewöhnliche biS gute, 5.00
5.72.
Stockers und Feeders, fest.

, Gute bis beste Feeders. 12.00
14.00.
Mittelmäßige bis gute Feeder?,
10.0012.00.
Gewöhnliche bis mittelmäßig?.,
7.60 .60.
Guts biZ ausgewählte Stocker.

.9.5010.73.
Gut? bis sehr gute, 8.509.25.
Gewöhnliche bis gute, 7.508.50.'
Stock Heifers, 6.757.75.
Stock Kühe, 6.007.00.
Stock Kälber. 8.0010.00. ,
Real Kälber, 10.50 15.00-Bulle-

8.5011.50. i
Western Range Rindvieh, fest u.
niedriger.
Gute bis '

ausgewählte EraZ
Beeves. 13.5015.00.
Gute bis sehr gute. 12.1513.25
Gewöhnliche bis ziemlich gutz
8750.75.
Mexikanische. 8.000.00.

Schweine Zufuhr 12.000: Markt
. allgemein 25c höher.

Durchschnittspreis 22.0022.50.
Höchster Preis, 22.85-Schaf- e

Zufuhr 13.000.
Länimer, leichtwiegende, 16.85
17.15.
Lämmer, schwerwiegende, 16.00
16.75.
Gute bis beste Feeders, 14-6-

15.00.
Ziemlich gute. 13.7514.50.
Länirnzr; ausgesuchte, 8.00
12.50.
Jährlinge, 10.2511.00.
Geschorene Widder, 10.0010.75
Geschorene Mutterschafe, gute bis
ausgewählte. 8.509.25.
Geschorene Mutterschafe, 7.V0
8.25.
Mutterschafe, ausgesuchte. 4.00
6.00. v

Chicago Marktbericht.
Chicago. Jll.. 23 Juli.

Rindvieh Zufuhr 12,000: Markt
beste stark: andere fest: 23c nied

riger: höchster Preis. 18.40.
Schwein -J-ufuhr 12.000.-- Markt

25 50c höher.
Durchschnittspreis, 21.7523-23- .

Höchster Preis. 23.50.
Schafe Zufuhr 28.000; Markt

flau: meist 25c niedriger.

KansaS City Marktbericht.
Kansas City. 23. Juli.

Rindvieh Zufuhr 8.000.
Schweine Zufuhr 7,000; Markt

10 15c höher-- ,

Durchschnittspreis, 22.7523.00.
Höchster Preis 23.15.

Schafe Zufuhr 5.000; Markt fest.

St. Joseph Marktbericht.
St- - Joseph, 23. Juli. .

Rindvieh Zufuhr 1,000; Markt
aktiv; stark.

Schweine Zufuhr 7.000; Markt
10c kiöber.
Durchschnittspreis. 22.4022.95.
Höchster Preis, 23.03.

Schafe Zufuhr 1,000; Lämmer
fest; Schafe 25c höher.

Omaha Gctrcidemarkt.
Omaha. Nebir., 23. Juli.

Harter Weizen
No. 1 2.182.262.28
No. 2 2162.19.
No. 3 2.112.25.
No. 4 2122.16.
Sample 2 03..

Weißes Corn
No. 1 2.02.
No. 2 2.00 2.02.
No. 3 198. .

No. 5 1.94.
Gelbes Corn

No. 1 1.94.
No. 2
No. 3 1.921.83.
No. 6 1.89.
Sample

Gemischtes Corn
Ns. 2 1.912.00.
No. 2 1.90. .

No. 5 190
No. 6 1.831.84.
Sample 1.75.

Weißer Hafer .

No. 2 78- -

No. 2 77V,.
No. 4 77.

Roggen
No."2 1.51. '
No- - 3 1.47.

Gerste -

919. Z UL '

Japans presse greift
öle ver. Staaten an

San Francisco, 22. Juli. Ein
heute hiit eingetroffenes Exemplar
der japanischen Zeitung Forozu
Choho gibt allem Anschein nach die

Stimmung wieder, die gegenwartig
in Japan über die Ver. Staaten
herrscht. Das Blatt schreibt: Ame-

rikas Verhalten Mexiko gegenüber
ist in jeder Hinsicht zu tadeln.
Amerika agitiert in verschiedenen

Plätzen gegen Japan. Hierdurch
wird e5 zum zweiten Deutschland.
Diese Tatsache, zusammen mit der
Konzentration einer, großen Flotte
an der Pacificküste gibt den Ja
panern zu Denken Anlaß. Senator
Phelan hat sich im Kongreß ent
schieden gegen Japan erklärt: er
erklärt die Japaner als die Deut
schen des Orients, sagend, daß
man nicht helfen könne, wenn die

Gefühle Japans verletzt würden, so.

bald cs gilt. anicrike,!sche In
teressen zu fördern. Er befürworte
absolute Aufhebung der japanischen
Einwanderung nach den Ver-Staate-

Dieses ist nicht Herrn
Phelans alleinige Ansicht, es ist in
dessen schwer zu verstehen, weshalb
es darauf abgesehen ist, Japan zu

kränken, da Japan doch das
Gentleman Abkommens treu ein.

hält. Das kürzliche Benehmen der
Ver. Staaten steht entschieden im
Widerspruch mit dem , Geist der

Völkerliga und verursacht nun un
ter den. verschiedenen Nationen der
Welt ei unangenehmes Gefühl."

Die Untersuchung
gegen vcktor Berger

Washington, 22. Juli. Henry

i Cochran, Necktsbeistand des ins
Repräsentantenhaus gewählten Vik.
or Bergers, denen Wahl beanitan

det wird, sagte vor dem Unters,
chungskomitee, daß eine Weigerung.
Berger Sitz und Stimme im Abge
ordnetenhause zu verleihen, gleichbe
deutend sei mit der Weigerung n
gend ein anderes Mitglied der so

zial istischen Partei zuzulassen, auch

wenn dieselbe eine Million Stiinmen
abgegeben hatte. Sein Benehmen
steht mit der Politik seiner Partei
im Einklang. Eignet er sich nicht

als Abgeordneter, dann eignen sich

eine Million anderer Sozialisten
ebenfalls nicht dafür. Berger wür.
de in seinem Distrikt mit großer
Stimmenmehrheit wieder erwählt
werden."

Banditen entkommen
mit großer Beute

Chicago. 22. Juli. Zwei Au- -

tobanditen überfielen den Bankboten
der National Bank zu Austin. Jll..
und entkamen mit Liberty Bonds im

Betrage boi $10,000 und $400
Bargeld. Ter Raub ereignete sich in
der Nähe des Vankgebaudes.

i

verlangt Erklärung
öes Urlegsrechts

Washington. 22. Juli. Im Re
präsentantenhause reichte heute der

Abgeornete .Emerson, von Ohio. ei,

ne Resolution ein, laut welcher Prä,
sident Wilson aufgefordert wird, we

gen der Rassenkampse rn der Buu
dcshauptstadt dort das Kriegsrecht
zu proklamieren.

Die neue Allen Car

Unter den neuen Modellen von

Automobilen, welche gegenwärtig ihr
Erscheinerr machen, verdient befon
ders die neue Allen Car Erwäh,
nuna. welche ob ihrer mechanischen

Vorzüglichkeit und tatsächlicher

Preiswürdigkcit allgemein Eindruck
macht. Der Verkauf dieses hoch

gradlgen- - Autos wird im hiesigen
Gebiet, sowie ganz Nebraöka, dem

westlichen Iowa und südlichen Süd- -

Takota von der Lmmger Jmple-mcn- t

Co. betrieben, einem gcschäft
lichen Unternehmen, welches sich ob

der Güte aller seiner Waren bereits
einen beneidenswerten Ruf erworben
hat-- Der Verkauf selbst steht unter
der Leitung des Herrn John T.
Bartlett. früher mit der Oakland
Motor Car Co., jetzt aber Leiter der

Automobilabteilung der .Lminger
Jmpleniint Compann. Herr Bart-let- t

hat sich im A,:tomobilgeschäft
langjährige Erfahrung gesammelt
und ist daher bestens in der Lage,
dieses Äuts ' eventuell interessierten
Personen yenauestenS zu erklären.
Man versäume nicht, den Verkaufs
räumen der Lininger Jmplement
Company, 6. und Pacific Straßen,
Omaha, einen Besuch abzustatten,
ehe man sich für den Ankauf eines

Autos entschließt.

Auf dem Wege der Besserung.
Ter Polizeidetektiv Frank Murp-km- .

der kürzlich von dem Banditen
Judd W. TobiaS lebensgefährlich
verletzt wurde, befindet sich nach

Aussage der ihn 'behandelnden Aerzte

auf dem Wege dr Bes,erung, nach.. l,,,t? inr ininIVlll ilUlll l rvrn H

fürchtet hatte.

Deutsche Gpernsaison
fiir New York

New Jork. 22. Füll.' (Postbe-richt- .)

Tie Verhandlungen der Star
Opera Company mit dem Lcxing.
ton Theater in 571 Lexington Ave..
daZ der Schauplatz der deutschen

Opern und . Opcretten.Saison im
kommenden Herbst und .Winter wer.
den soll, sind erfolgreich zum Ab-

schluß gekommen.
Direktor Otto Goritz. der künst.

lcrischc Leiter der neuen Opcrnge.l
selljchaft. konnte am Nachmittag
freudig . kundgeben, daß das präch-

tige HauS für die deutsche' Opern.
Saison, die am Montag, den

mit einer Gala-Vorstellu-

festlich eröffnet werden wird, belegt
worden iit: d. h. die Pacht wurde
abgeschlossen und die Eigentümers
des Theaters sind verpflichtet, den in
allen Einzelheiten festgelegten Pacht
vertrag Anfangs August derOpenige
sellschaft gegen Einzahlung einer
restlichen Pachtsumme einzuhändigen.
Die Anzahlttnassumme von $1,500
wurde von Schatzmeister George
Schaettlcr laut Vereinbarung gestern
abgeliefert.

Der Pachtvertrag wird u. a. die

Bestimmungen enthalten, daß das
Theater mit allen seinen Einrichtun
gen und technischen Fazilitätcn die

Star Opera Company für leichte

Opern und klassische Operetten in
deutscher Sprache übergeben wird,
und zwar für eine Saison, die am

Montag, den 20. Oktober beginnt,
bis zum 17. Tezember dauert, und
am 25. Dezember, dem Weihnachts
tage also, nach der darf werk" wie
der weitergeht bis Mitte Januar,
wenn die Chicago Opera Company
ihre Gastspiele beginnen wird- - Der

Vertrag wird ferner eine Option"'
auf eine deutsche Opernsaison im

Frühjahr enthalten, an die sich neue,
große Pläne knüpfen.

Die Wohl des Lezington Theaters
war zweifellos die denkbar beste, die

getroffen werden konnte. Das 2800

Sitzplätze umfassende Theater steht

höchstens dem Metropolitan Opera
House an Größe. Schönheit und
Vollkommenheit der . Einrichtung
nach. Zudem wird das Theater jetzt
noch vollkommen renoviert. Ein
gänzlich neues Ventilationssystem
wird eingerichtet und außerdem
wird der Orchesterraum neue Anlage
erkalten. Auch die akustischen Vcr
Hältnisse sind tadelsfrei.

Die das Theater betreibende

Corporation zeigte sich den Vcrtre
tern der Star Opera Company und
ihrem Anwälte Benns Locwy gegen,
über in jeder Weiss entgegenkam,
mend und gegen die Aufführung von
deutschen Opern und erstklassigen
Operetten wurden keinerlei Ein.
wände, nicht einmal - Bedenken er.
hoben. Was sollte schließlich auch ge.
gen eine deutsche Operngesellschaft
vorliegen, deren Ensemble die besten

Kräfte der Welt in der deutschen

Opernkunst zu umfassen verspricht?
Es wird eine Ehre für das Lexing.
ton Theater fein, neben der berührn.
ten Chicago Opera Company die be.

doutondsten deutschen Kräfte zu ber.

gen, die je in den ersten Opern
hansern der Welt auf die Rampe
getreten sind.

Die Belegung dieses herrlichen
Theaters aber sollte für die Kunst,
freunde unter den Amerikanern
deutschen Blutes und allen Kunst
freunden der Stadt überhaupt das
letzte Zeichen fein, mit der Tat ihr
Interesse für die deutsche Oper zu

beweisen- -

kenine sucht Friede
mit den Rumanen

London. 23. !sull Ente Berliner
Regierungsdepesche besagt, daß eine

Bolschewikidclegaiion in Kischineff

emgetrossen i,t und dem Vesehlsha.
ber der rumänischen Dniestertruppen
namens Lenine die Hand zum Frie
den acboten babe. Tu: rusn che ko- -

vietregiemng zeigt sich erbötig, Bes- -

sarabien an Rumänien abzutreten,
vorausgesetzt, Rumänien gestattet
nicht, daß Ukrainer und Anhänger
der Kolchak Regierung rumänikches
Gebiet betreten. Ein Waffenstillstand
von wenigstens acht Tagen ist abge
schlössen worden, und die Delegation
hat sich in nlmänische Hauptquartier
begeben.

Macht Selbstmordversuch.

In einem Anfall momentaner

Verzweiflung versuchte am Ticnstag
nachts Frl. Margaret Mcyen. 3026
Emmet Straße wohnhaft, ihrem Le

ben durch Einnehmen von Gift ein
Ende m bereiten. Turch das recht

zeitige Eintreffen eines Arztes
dürfte sie jedoch am Leben erhalten
werden. Fräulein Meven war die

Verlobte des Herrn Carl, Haarmann
t., welcher am letzten Freitag m o

tragischer Weise bei etnem Miro
Mobilunfall fein Leben verlor.

Zeichnungen für die ene Brücke.

Wahoo. Nebr., 23. Juli. Für
die neue Brücke, die über den Platte
Niver gebaut iserden soll, mit einem

Kostmaustvand von $20.000, ist

schon der vierte Teil durch freiwillige
Beträae aammelt worden. Toug
las Couiiw wird wohl ein Viertel

zil trogen haben, wahrend der Staat
iic Halste tragen wird.

- der Straßenbahner
Die Angestellten der Omaha &

Council BluffS Straßenbahn Gesell
schaft haben heute dem Hilfsgencral.
leitcr derselben, Herrn Lcußler, ihre

Forderungen unterbreitet. Dieselben
umfassen nachstehende Punkte:

Erhöhung des Lohnsatzes um 58
bis C6 Prozent für alle Motorfüh.
rer und Kondukteure, wwie eine
ähnliche Erhöhung dev Löhne für
Wcrkstättcnarbciter und andere An
gestellte. Ein absoluter Closcd

Shop", wobei sich die Gesellschaft

verpflichtet, nur Unionarbeiter anzu
stellen. Kein neuer Fohrplan darf
eingcfillcht werden, außer die Mehr
heit der Bediensteten der bctrcsfenden
Division befürworten, ihn. Nach 10

stündiger Arbeitszeit' muß halbe

Lohnerhöhung als Uebcrzeit bezahlt
werden. Em Streik wurde vorlau.
fig nicht in Erwägung gezogen und
soll auch nur dann stattfinden, wenn
keine andere Möglichkeit auf fried-

liche Beilegung vorhanden zu sein

scheint.

Taglichtsvargesetz
bleibt in Uraft

Washington. 22. Juli. Das
hat heute

das Ackerbaugesctz ohne den Tag
lichtsparzusatz günstig cinbcrichtet.

wilson nimmt die
Uonserenz wieder auf

Washington. 22. Juli. Trotzdem
Präsident Wilson immer noch un

päßlich ist. hat cr heute dennoch die

Konferenz mit republikanischen Se
natoren wieder aufgenommen. Der
erste Senator, der heute bei ihm

vorsprach, war Sen. Edge, New Jer
sey. Mit diesem besprach er die Kon
stitution der Völkerliga und den

Friedcnsvertrag. Es verlautet, daß
Herr Wilson die geplante Redetour
nur dann unternehmen wird, wenn
sein Gesundheitszustand dieses zu
läßt,. '

)m Uampf mit
Banditen erschossen

Sioux City. Ja.. Vier Bandi-
ten wurden heute bei dem Versuche,
den Geldschrank der Straßenbahnre,
mise an der 3. Straße zu berauben,
von der Polizei überrascht. Bei dem
sich entspinnenden Kampfe wurde ei
ner der Räuber namens De Frantz
erschossen, und zwei andere schwer

verwundet; ein vierter entkam. Lei,

der wurde der Geheimpolizist Brit
ton durch zwei Schüsse schwer ver
wundct.

Waldbrände greisen um sich. .

Svokane. 22. Juli. Mit er,

neuter Wut find im nördlichen

Jdaho, nordöstlichen Washington
und nordwestlichen Montana
Waldbrände ausgebrochen: die

Sachlage wird immer schlimmer. Es
ist als ein Glück zu betrachten, daß
kein heftiger Wind weht. Sehn
süchtig wird Regen erwartet.

Fenrr in Kleiderladen.
AuS bisher unbekannter Ursache

kam um etwa 1' Uhr morgens in
den Verkaufsräumen des Shirlcy's
Clothes Sbov, 107-100-1- sudl.

16. Str., ein Brand zu Ausbruch
Tas Feuer wurde durch die Ve,

mühunaen der Feuerwehr auf den

Brandherd, im zweiten Stockwerk
im Hinterteil des Lokals, be
schrankt, hat aber trotzdem einen
Sachschaden . von etwa $3,000 ver
ursacht- - ....
Billmere rachtrateu für Lrbendvieh,

Fred Montgomerff, General,

Frackstagent der Burlington Bahn,
macht bekannt, daß sich me BunocZ'
Bahnadministration entschlossen ha
be. für jenes Lrbendvieh. welches in
folge der großen Trockenheit rn

Wyoming. Montana und umliegen
den . Staaten nach östlichen Weide-

plätzen geschickt werden muß. die

Frachtraten bei der Rücksendung auf
ein Drittel des Normalpreises zu

ermäßigen. Gleichzeitig tritt auch

eine '
Ermäßigung von 50 Prozent

für Sendungen von Futterstoffen
nach jenen Distrikten ein.

Folgenschwerer Zusammenstoß.
Heute zu früher Morgenstunde

fuhr ein Lastauto, auf dem sich John
Kalstnip und Henry Biirkbead, von

Logan, Ja., befanden, in daS Auto
des Herrn Oüe Mortensen. 3021 U

Straße wohnhast, hinein, wobei sich

dessen Fahrzeug mehrfach überschlug
und ihn schwer verletzte. Der Benin,
glückte wurde nach der Südseite Po
lizciwache gebracht und verbunden,
worauf er nach seinem Heim über,
führt wurde. 5talstrup und Burk-heo- d

wurden verhaftet und zwecks

Untersuchung gebucht. Ter Unfall er

eignete sich an 24. und L Straßen.

Marktberichte

Omaha, 23.
Nindmch Zufuhr 8,200.

- Höbrlmae. aktiv, sest.

Nach der Hochzeit, die Scheidung,
remont. Nebr.. 23. Juli.

Tie Seirat des Robert E. Wett

von Kansas City-- mit Fräulein Em

ma Nelson von Fremont wurde aus

Antraa der jungen Frau vom Ti
srrikt-Gcric- wieder annulliert. Tie

junge Frau sagte vor dem Gerichte
aus, daß sie ihre Meinung über
ibren Mann geändert habe, da der.
selbe sich nach eigenem Geständnis
in seinen Briefen durch falsche Vor.
stcllunaen eingeführt habe. Sie
wurde am 6. Juni mit ihm getraut
und hat nie mit ihm gelebt. Tie
Scheidung wurde bewilligt Und ihr
Mädchenname wieder hergestellt.

Burlington Bahn appelliert.
Lincoln. Nebr 23. Juli. Die

Burlington Bahn hat gegen den

Zahlungsbefehl des Distriktsgcrich.
tcs von Güster County. im Betrage
von $1507.52 in der Klage des

John E. Tierney und John Con
way appelliert und Berufung eilige
Vieh zu versenden, dieselben wurden
bei Thedford in den Viehhof ge
sperrt, zur Zeit der Versendung. Die

legt. Die Kläger hatten eine Herde
Tiere wurden durch einen Zug der.
art in Furcht versetzt, daß sie, aus
brachen und sich zerstreuten. Tie
Kläger behaupten, daß der Zaun
morsch und unsicher war.

Verhängnisvoller Sturz.
Während am Sonntag nachmittag

der 16 Jahre alte Ted Watterson.
111 nördliche 25. Straße mit seinen

Eltern wohnhaft, beim Baden im
Carter Lake einen Tauchsprung aus
führte, stieß er mit solcher Heftigkeit
gegen den Seeboden, daß er sich an.
scheinend schwere Verletzungen der

Bewegungsnerven zuzog und jetzt im

besorgniserregenden Zustand im St.
Joseph's Hospital, von den Schultern
abwärts vollständig gelähmt, darnie

derlicgt. Tie Aerzte konnten bisher
nicht feststellen, ob die Lähmung nur
temporär oder dauernd sein wird.

Werden an Vassonwcttfahrt teilneh
wen.

Oberst C. De Forest Chandler,
Chef des Ballon, und Flugdienstes
der Bundesarmee, welcher gegcnwär.
tig die Fort Omaha Ballonschule in
spiziert, hat seine Zustimmung geae
ben, daß sich mindestens ein Ballon
des hiesigen Postens an dem intern,
tionalen Wettflug, der am 1. Ok.
tober in St. Louis. Mo., abgehalten
werden wird, beteiligen darf. Auf
diesem Wettfluge erwartet man neue
Höhen und Tisianzrekorde aufzustel.
len.

Autodiebstähle und Eiubrüche.
Einem Polizeibericht ufolae wur

den am Dienstag im Verlause des
Abends von verschiedenen Straßen
vier Ford Autos gestohlen. Bis
zetzt konnte keines derselben aufge.
funden werden. Auch Schleichdiebe
trieben wahrend der Nacht ihr We
sen. B. R. Hamilton, 111 südliche
20. Straße beklaat den Verlust von

$8; Schmucksachen im Werte von et.
wa $100 wurden aus dem Schlaf.
immer des Kraulern Maraaret

Wagner, im St. Claire Apartement
gestohlen; Max Steinberg meldete
öer Polizei, daz Diebe während der
Nacht in sein Grocerygeschäfi ein
drangen und unter Mitnahme von
$25 in Bargeld und eines großen
Vorrates von Zigaretten verfchwan.
den. Um zwei $50 Liberty Bonds
wurde der an 3426 B Straße wohn
hafte Joe Seukis bestohlen.

Bekannter Architekt gestorben.
Am Dienstag um etwa 11 llnr

nachts ist nach nur kurzem Kranken,
laaer Herr L. A. Davis. ein wobl.
bekannter und hochgeschätzter Archi

ie:r, int Aller von 2 Jahren in sei.
nem Seim. 4520 füM. 22 (Sfrofee.
an den Folgen von Gehirnblutungen
gensrven. Mr Verblichene kam vor
etwa 25 Jahren von Seymour.
Conn., nach Süd'Qmaha und hat
unter verschiedenen andern arop.en
Baulichkeiten, auch die Pläne für die
Armour kchlochtanlage ausgeartet
tet. Er war ein Mitglied des Cr
dens der Elks, sowie auch der
Freimaurer. Der Leichnam wird
heute abends von seiner Witwe ur
Beerdigung nach Seymour gebracht
wcroen. it Ehe war kinderlos.

' Schlechter Witz.
Utne sonderbare Auslassung von

Spaß und Witz scheint der im O'
Brien Hotel wohnhafte W. C. Panne
zu haben, der am Dienstag verhaftet
wuröe, weil er auf B. F. Bolter
1007 südliche 23. Str.. wobnba?t. t.

Nevolverschüsse abfeuerte, die jedoch
glücklicherweise ihr Ziel verfehlten.
Payne und Bolter wurden nach der
Polizeiwache gebracht wo sie einmü
tig erklärten. Freunde zu sein. Bol.
ter kann keinen Grund angeben, wa.
rum Payne auf ihn geschossen ha
be. Dieser erklärte jedoch, daß er es
nur um des SpaiscI willen gelangst,
be. Payne wird sich ivegcn linerlmil).
ten Schießens und versuchten Tot
schlages zu LeianMorten haben.

in solchem liegen kann. Obiger Ver
band, obwohl nicht behördlichen

Charakters, wird als Autorität in
solchen Dingen ohne weiteres aner
kannt. Männer wie Orville Wright
und Glenn Curtiß gehören zu sei

nen Gewährsleuten.
Tie besonderen Umstände und

militärischen Bedürfnisse brachten es
mit sich, daß die Bestellungen auf
Flugzeuge riesenartig zunahmen,
ohne daß der private Begehr ab
nahm. im Gegenteil wurde dieser
erst recht angeregt, und die Wirkung
hiervon wird anhaltend fühlbar, wc

nisistens für die Erbauer der Flug
zeuge.

Von einer weiteren f e n s a t i o

nellen Zunahme des Flugzeug.
Geschäftes, wie nur entsprechende
Ausnahme.VcrhältnisZe sie bedingen,'
kann allerdings gegenwärtig nicht

gerade die Rede sein. Vielmehr er
scheint es selbstverständlich, daß sich

nach dem Ende des Weltkrieges und
dem Aufhören der größten Bestel

lungen diese Industrie zunächst ab-

wartend, wenn auch nicht untätig,
verhielt und sich noch so verhält.
Indes kann es sich hier nicht nur
um Berechnungen auf wenige Mo-

nate handeln, sondern um viel groß-

zügigere Ansätze. Ter Krieg muß
wohl in einigen Wochen schon sehr
viel tun; aber der Friede hat doch

weit längere Zeiträume für die
dauernde Entwicklung einer neuen
Industrie zur Verfügung, da sozu-

sagen die ganze Ewigkeit fein ist I

Tie Obengenannten und viele an
dere Sachverständige leben der be
stimmten Ueberzeugung, daß in na
her Zukunft die Benutzung von

Flugzeug in Friedenszeiten selbst
die kühnsten Crmartungen, wel
che man bisher daran geknüpft hat,
übersteigen werde! Wenige Jahre
weiterer technischer Entwicklung in
der Richtung größerer , Sicherheit
mögen darüber entscheiden.

Die Gesiudemarkte i der Elfe!.

Eine eigentümliche Einrichtung
hat sich an der äußersten Westgrenze
Teutschlands, in der dünnbevölker
ten Eifel, 'erhalten: die Gesinde
markte. Altem Herkommen gemäß
finden sich dort zur Zeit der Iah.
reswende, in der Regel in der
Weihnachtswoche an einem bestimm
ten Tage, die jungen einen Dienst
suchenden Mädchen aus der Eifel,
aus dem Moseltale, ja von den Ber'
gen des Hunörück in ihren eigen
lümlichen, mehr oder weniger kleid
samen Trachten, mit dem unentbehr
liessen Körbchen am Arm ein, stellen
sich in Reih und Glied, auf und
warten verschämt, wer von den
zahlreichen Herrschaften aus Stadt
Und Land ihre Dienste begehren
mochte. Um ein paar Ellen Lem
wand, um eine Schürze, die ab'
oder hinzugetan werden, wird law
ge und hartnäckig hin und herge.
feilscht, biS ein Einverständnis er
zielt und dem Mädchen der Miet,
Pfennig in die Hand gedrückt wird.
Hier haben sich auch die Burschen,
die ungen', in ihrem Sonn
tagsstaat aufgepslanzt, um sich für
das nächste Jahr bestmöglichst zu

verdingen. Und waS hier nicht han
delseins werden kann, findet fcä
ter beim Schoppen Moselwein ganz
gewiß einen beide Teile zufrieden
stellenden Mittelweg. Solche Ees!n
demärkte findet man in. Brüm, in

Bittbiirg, in Wittich, in Münster
Maiield und an anderen Orten.

Manchem fehlt zu seinem Glücke

nichts als eint neue HoZfiuiua.

Der liartmann-Panam- a

Uleiöer-Uoffe- r

zu
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ist der größte Kleiderkoffer

.Wert, den Sie kaufen kön
'

neu.

Hat sufnehmbareb Ober

teil, innen gepolstert, der

schließbare Laden, leicht er.

leichbare Schuhjchachtel,

und Hutschachtel.

Freiing & Steinle

Gepäck-Fabrikaa- te

1803 Faruam Str.
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Viele reme Vergnügnngk ,

Baden
Tonis' Fahrten Aufregn-g- k

Pickaickplske

Donnerstag Picknick der Burgeg
Nash Welfare Ass.

Frei jedrn Tag

Drei valdanos
t dcrem fcnfetioncUcn fliegen.

Hn Aeroplan u. Perch n'mtät


